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Hemishofen, 25. Oktober 2022 

 
 

Gemeinde Hemishofen 
 
 

Einladung  
zur 

Gemeindeversammlung 
 
 
 
am Dienstag, 22. November 2022,  20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Hemishofen 
Busse bei unentschuldigter Absenz :  Fr. 6.— 
 
 
 
 
Traktanden  
 

1. Begrüssung 
 

 
2. Protokoll der a. o. Gemeindeversammlung vom 27. September 2022 

 
 

3. Beratung und Genehmigung des Voranschlages 2023 sowie einem Steuerfuss von 103 % 
der einfachen Gemeindesteuer 
 
 

4. Verschiedenes und Information 
 
 
 
…. und zu guter Letzt Ausklang beim Apéro 
 
 
 

       Gemeinderat Hemishofen 
       Der Präsident:       Die Schreiberin: 
 
 
 
       Paul Hürlimann        Nicole Bernath 
 
 
  
 
 

Die  Unterlagen liegen auch auf der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf und sind auf der Webseite 
www.hemishofen.ch abrufbar.  
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P R O T O K O L L 
 
 

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG HEMISHOFEN 
 
 
Dienstag, 27. September 2022,  20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle, Fr. 6.— Busse bei 
unentschuldigter Abwesenheit. 
 
Vorsitz: Paul Hürlimann, Präsident 
 
Anzahl Stimmberechtigte:  327 
Anwesende Stimmberechtigte 54         
 
 
Traktanden 
 
 

1. Begrüssung 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2022 
 

3. Wasserversorgung: 
Gebühr für Löschwasserbereitstellung/Unterhalt der Infrastruktur (in Ergänzung zur 
bestehenden Mengengebühr und Tarif für zusätzliche Wohnung, Gewerbebetrieb 
und Landwirtschaft) sowie Anpassung Zählermiete beim Frischwasser ab 01. 
Oktober 2022: 
- Grundgebühr pro Anschluss und Jahr 0.25 ‰ vom Gebäudeversicherungswert 

für alle  Gebäude auch ohne Wasseranschluss (keine Deckelung bei der 
Landwirtschaft) (neu)  

- Zählermiete neu Fr. 120.—/Jahr, gilt gleichermassen für kleine und grosse 
Zähler  (Anpassung) 

 
           4.  Abwasser: Senkung Tarif Mengengebühr rückwirkend ab 01. Oktober 2021 

-     Mengengebühr 2.50 Fr./m3, rückwirkend per 01.10.2021 (bisher 3.50 Fr./m3) 
     (Grundgebühr unverändert) 

 
5.  Anpassung Text im Anhang der Beitrags- und Gebührenreglement der      Gemeinde 

Hemishofen vom 10. August 2010: 
 Text neu: Abfallgrundgebühr pro Haushalt Fr. 70.--/Jahr  
 (Text alt: Jahresgebühr für Grünabfuhr pro Haushalt Fr. 70.--/Jahr) 
  
 6.  Diverses  

 
  
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die 54 erschienenen Stimmbürgerinnen und Stimmbürger mit dem 
Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen des Gemeindegesetzes, Art. 30 betreffend 
Teilnahme an Gemeindeversammlungen für Einwohner die nicht Aktivbürger sind. Sie haben 
sich auf den für sie bestimmten Plätzen aufzuhalten und haben kein Stimm- und Wahlrecht.  
 
Als Berichterstatterin für die Medien wird Ursula Junker begrüßt, sie schreibt für den  Boten 
vom Untersee, Steiner Anzeiger und die Schaffhauser Nachrichten. 
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Von der örtlichen Rechnungsprüfungskommission begrüßt wird Fritz Schürch. Monika 
Calligaro und Volker Esterhammer werden als der Stimmenzählerin und Stimmenzähler 
willkommen geheißen.  
 
Der Präsident hält fest, dass die Stimmberechtigten die sehr ausführlichen Unterlagen zur 
heutigen Versammlung rechtzeitig erhalten haben und die gesetzlichen Bestimmungen 
diesbezüglich eingehalten worden sind. Er bittet die Anwesenden zwecks guter 
Aufnahmequalität fürs Protokoll um Verwendung eines Mikrofons. 
 
Der Präsident stellt die Traktandenliste zur Abstimmung vor. 
 
Jürg Pfister unterbreitet folgenden Antrag zu einem weiteren Traktandum: 
 
Wasserabgabe an benachbarte Gemeinden:  
Die benachbarten Gemeinden zahlen pro m3-Bezug an Trinkwasser künftig gleichviel wie die 
Abonnentinnen und Abonnenten der Gemeinde Hemishofen.   
 
Heinz Morgenegg Heinz Morgenegg möchte,  dass traktandiert wird, dass man über den 
Mengenpreis (m3) diskutiert, sofern der Mengenpreis (m3) nicht so belassen wird. Auf der 
Traktandenliste sei nur die Abgabe über den Gebäudeversicherungswert traktandiert. 
 
Die Abstimmung ergibt:  Die Traktandenliste inklusive dem Antrag von Jürg Pfister, dass 
Gemeinden, welche Trinkwasser von Hemishofen beziehen, pro m3 gleichviel zahlen 
müssen, wie die Abonnentinnen und Abonnenten, wird einstimmig angenommen. 
 
Der Antrag von Jürg Pfister wird somit als erheblich erklärt. Der Gemeinderat macht in der 
Folge vom Vorprüfungsrecht Gebrauch. 
 
Abstimmung 
 
Die Traktandenliste wird mit der Ergänzung von Jürg Pfister einstimmig genehmigt.   
 
 
 
2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2022 
 
Abstimmung 
 
Die Abstimmung ergibt: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
3.  Wasserversorgung: 

Gebühr für Löschwasserbereitstellung/Unterhalt der Infrastruktur (in Ergänzung 
zur bestehenden Mengengebühr und Tarif für zusätzliche Wohnung, 
Gewerbebetrieb und Landwirtschaft) sowie Anpassung Zählermiete beim 
Frischwasser ab 01. Oktober 2022: 
- Grundgebühr pro Anschluss und Jahr 0.25 ‰ vom Gebäudeversicherungswert 

 für  alle  Gebäude auch ohne Wasseranschluss (keine Deckelung bei der  
Landwirtschaft (neu) 

- Zählermiete neu Fr. 120.—/Jahr, gilt gleichermassen für kleine und grosse  
      Zähler  (Anpassung im Tarifblatt der Bau- und Gebührenordnung vom  
     10. August 2010). 
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Urs Müller, Wasserreferent übernimmt das Wort und erläutert anhand PowerPoint-
Präsentation die Situation rund ums Frischwasser in Hemishofen: 
 

- Preisanpassung 
- Überblick Karte mit Leitungsnetz mit erneuerten Leitungen (PEH) 

sowie Leitungsnetz mit alten Guss- oder Stahlleitungen 
- Bilder von abgeschlossenen, umfangreichen Sanierungen 

(Reservoir Signaal 2013, Pumpwerk Seewadel 2017, Brunnenstube Quelle 
Kressenberg 2018) 

- Empfehlungen des SVGW (Schweizerischer Verein des Gas- und Wasserfaches) 
(àDie Einnahmen aus Grundgebühren sollten 50 bis 80% der Gesamtkosten 
decken) 

- Vorschlag Finanzierung  von Gemeinderat und Wasserkommission Hemishofen 
- Entwicklung Spezialfonds (Gegenüberstellung Verlauf Fonds ohne 

Preisanpassung und mit Preisanpassung)  
- Preisbeispiele Anpassung Wassertariferhöhung/Reduktion Abwassertarif  

 
Das Wort wird dem Souverän erteilt. 
 
Daniela Desarzens findet den Vorschlag des Gemeinderat nicht verhältnismäßig. Sie nennt 
Stein am Rhein welche die Gebühren auch an den Gebäudeversicherungswert gekoppelt hat 
und damit nicht glücklich sei.  Sie nennt Gemeinden in der Umgebung, welche eine 
Grundgebühr und Mengenpreis beim Wasser haben. Sie macht den Antrag, die Gebühren 
nicht an den Gebäudeversicherungswert zu koppeln.  
 
Vincenti Raimondo fragt danach, wie groß der Anteil an den Grundgebühren sei. Urs Müller 
zitiert aus der Botschaft zu dieser Gemeindeversammlung: 
 
Die Empfehlung des SVGW sei 50 – 80 % über die Grundgebühr zu decken. Mit dem neuen 
Tarif sei man hier bei 50 % und sei somit der Empfehlung des Schweizerischen Vereins des 
Gas- und Wasserfaches nachgekommen.  
 
Thalmann Urs erwähnt als Vorschlag,  dass anstelle einer Zählergebühr die Bezeichnung in  
„Grundgebühr“ geändert werden könnte.  
 
Heinz Morgenegg zitiert aus der Wegleitung des Verbandes SVGW betreffend 
Abschreibedauer. Er erwähnt, dass Abschreibungen unter 60 Jahren für eine neue 
Wasserleitung nicht sinnvoll seien, da die neuen Leitungen wohl länger halten. Er möchte 
eine längere Abschreibungsdauer, sonst handle es sich um eine Vorfinanzierung und dies sei 
bei diesen Projekten nicht sinnvoll.  
 
Urs Müller betont auf Nachfrage,  dass der Kanton Schaffhausen eine Abschreibungsdauer 
von 40 Jahren gemäss HRM2 vorschreibt. 
 
Antrag Nr. 1 Heinz Morgenegg macht den Antrag, dass wenn die Gebührenberechnung via  
Gebäudeversicherungswert genehmigt wird,  die Abschreibungsdauer auf 60 Jahre 
ausgedehnt wird.  
 
Antrag  Nr. 2 von Heinz Morgenegg: Drei Jahre Überschuss der Gemeinderrechnung  
verwenden, um den Verlust in der  Wasserrechnung zu decken. 
 
Charlotte Blank erwähnt, dass die Wasserrechnung selbsttragend sein muss, Defizite dürfen 
nicht via Steuergelder ausgeglichen werden. Dies ist gemäss HRM2 nicht erlaubt. 
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Dies wurde in der Vergangenheit auch in Hemishofen bei einigen Projekten tatsächlich 
gemacht, ist aber unter neuer Gesetzgebung nicht mehr zulässig. Im Sinne einer 
Vereinheitlichung aller Gemeinden kann hier nicht anders verfahren werden. Das sei auch 
beim Abwasser so. Der Fonds sei wie ein „Expansionsgefäss“. Dieser sei im Moment 
genügend hoch und lasse demnach eine Senkung der Mengengebühr zu. 
 
Weiter fügt Charlotte Blank an, dass die Abschreibungsdauer von 40 Jahren ebenfalls 
gesetzlich vorgeschrieben ist.  
 
Paul Hürlimann erwähnt, dass der zweite Antrag von Heinz Morgenegg mit Sicherheit nicht 
rechtens sei. Die Projekte dürfen nicht über den Gewinn aus der Gemeinderechnung bezahlt 
werden. Als Beispiel führt er an, dass dies beim Reservoir so der Fall war.  Das ginge heute 
nicht mehr. 
 
Für Heinz Morgenegg besteht eine Rechtsunsicherheit, deshalb hält er an den Anträgen fest. 
Wenn es dann rechtlich nicht erlaubt sei, müsse man es halt status quo belassen.  
 
Paul Hürlimann erwähnt, die Anträge von Heinz Morgenegg und Daniela Desarzens würden 
entgegengenommen, und der Gemeinderat mache vom Vorprüfungsrecht der drei Anträge 
Gebrauch.  
 
Paul Hürlimann möchte über den Antrag des Gemeinderats abstimmen.  
 
Heinz Morgenegg kommt nochmals auf seinen Antrag zurück und fragt, warum man denn an 
die Gemeindeversammlung komme, wenn nicht auf die Anträge aus dem Volk eingegangen 
werde. Man könne doch nicht einfach abstimmen, und dann das vom Gemeinderat 
durchsetzen. 
 
Der Gemeinderat zieht sich für einen kurzen Moment zur Beratung zurück. 
 
Paul Hürlimann erwähnt, dass zuerst über den Antrag des Gemeinderates abgestimmt und 
nachher aufgrund der Reihenfolge der Eingänge der weiteren Traktanden. 
 
Jürg Pfister erwähnt, dass man nun über den Antrag des Gemeinderates abstimmt.  Wenn 
die Diskussion weiter geführt werden solle, muss man den Antrag des Gemeinderates 
ablehnen, sonst ist die Diskussion erloschen. Heinz Morgenegg stimmt diesem Vorgehen zu. 
Normalerweise führe man die Diskussion fertig und behandle dann Antrag für  Antrag.  
 
Die Diskussion wird weiter geführt. Meier Reto spricht aus Sicht der Wasserkommission, man 
habe sich die Sache nicht einfach gemacht. Die während zwei Jahren ausgearbeitete Lösung 
wurde durch die Wasserkommission dem Gemeinderat unterbreitet und für sozial eingestuft. 
Die Gebührenempfehlung wurde auch durch den eidg. Preisüberwacher geprüft. Die 
Berücksichtigung des Gebäudeversicherungswertes ist fair, weil höher bewertete 
Liegenschaften im Brandfall auch mehr Kosten auslösen (höherer Wasserverbrauch). 
 
Die Wasserkommission veranschlagte sogar einen noch etwas höheren Tarif, und zwar 0.35 
‰/1000 Franken Versicherungswert. Nach Rücksprache mit der Finanzreferentin wurde der 
Tarif auf 0.25 ‰ festgelegt, damit der Fonds keinesfalls geäufnet wird, sondern stets 
ausgeglichen bleibe. Die 0.25‰ sind das Minimum, welches die Wasserkommission zur 
Annahme empfiehlt.   
 
Raimondo Vincenti könnte mit beiden Varianten leben, mit der Finanzierung der Gebühren 
über den Verbrauch oder über die Kombination mit dem Gebäudeversicherungswert. Die  
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Gebühr für die Löschwasserbereitstellung sei legitim, je grösser und teurer das Gebäude sei,  
desto mehr müsse man löschen.  
 
Daniela Desarzens erwähnt, dass die Gebäude in verschiedene 
Gebäudeversicherungskategorien unterteilt werden. Landwirtschaft und Industrie zahlen 
bereits höhere Prämien und verfügen nur über einen Wasseranschluss.  Die  
Gebäudeversicherungswerte seien indexiert und steigen deshalb stets an. Es ist ihrer 
Meinung nach nicht korrekt, die Gebühr fürs Frischwasser an den 
Gebäudeversicherungswert zu koppeln.  Ihrer Meinung nach sei Wassersparen nur beim m3-
Verbrauch möglich, nicht über einen hohen Grundwert.  
 
Ursula Müller ist davon ausgegangen, dass wir analog von Stein am Rhein die Kosten teils 
über den Gebäudeversicherungswert decken, das sei doch üblich. Sie fragt, wie es in 
anderen Gemeinden aussehe.  Sie störe sich daran, dass bei Landwirten keine Deckelung 
bestehe. 
 
Urs Müller erwähnt, dass die Buchemer 2.80 Franken/m3 bezahlen. Die Landwirte hätten an 
diesem Vorgehen sicher keine Freude. 
 
Reto Meier erwähnt nochmals die Mengengebühr, sie hätten auch gerechnet mit einer 
moderaten Erhöhung des Kubikpreises von 1.70 und 1.80 Fr./m3. Das wäre aber gegenüber 
den Landwirten sehr unfair und deshalb nicht zielführend gewesen.  
 
Heinz Morgenegg erwähnt, dass die beiden Landwirte Heinz Morgenegg und Jürg Pfister fast 
die Hälfte des Frischwassers beziehen und deshalb nicht erfreut wären, wenn die ganzen 
Kosten via m3-Preis abgegolten werden müssen. Wenn die Verbrauchsgebühren steigen, 
werden die Landwirte das kaum akzeptieren. Er verweist auf den hohen 
Gebäudeversicherungswert seiner Liegenschaften und der Photovoltaikanlage und nimmt in 
Kauf, dass er hier im Vergleich zu einem Einfamilienhaus entsprechend hohe Kosten hätte.   
Trotzdem  plädiert er dafür, dass die Gebühren anteilsmäßig an den 
Gebäudeversicherungswert gekoppelt werden und nicht nur über den m3-Preis. 
 
Heinz Morgenegg zitiert aus der Broschüre  „Prüfmethode für Wasser- und Abwassertarife 
Neue Fassung im Zusammenhang mit der Einführung von HRM2“ betreffend 
Abschreibungsdauer.  Dort wird wie folgt aufgeführt:  Wasserfassungen, Brunnenstuben 40-
50 Jahre,  Aufbereitungsanlagen 33 Jahre,   Pumpwerke, Druckreduzier- und Messschächte 
(baulich) 50 Jahre, Pumpwerke, Druckreduzier- und Messschächte (maschinell) 15-25 Jahre, 
Leitungen und Hydranten 50-80  Jahre, Reservoire 66 Jahre,  Mess-, Steuer-, 
Regelungsanlagen 10-20 Jahre,  Informations- und Kommunikationstechnologie 3-10 Jahre.  
Hiermit stützt Heinz Morgenegg nochmals seinen Antrag, in der Wasserversorgung die 
Abschreibungsdauer auf 60 oder auch 80 Jahre zu verlängern. Dies gemäss den 
Empfehlungen des Bundes, aus welchen auch der Kanton Schaffhausen darauf Bezug 
nimmt. 
 
Mit dem Traktandum des Gemeinderates bestehe eine Pattsituation, so Heinz Morgenegg, 
es gehe jetzt nur um den traktandierten, zusätzlichen Gebäudeversicherungswert, aber es 
sei wichtig, dass der Verbrauchstarif von 1.60 Fr./m3 Kubik bestehen bleibt. Ist das richtig? 
 
Linda Stoll erwähnt, dass die Gebühr des Gebäudeversicherungswertes in Ergänzung zur 
bestehenden Mengengebühr 1.60 Fr./m3,  zu verstehen ist. Der m3-Preis bliebe also 
unverändert. 
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Heinz Morgenegg zieht somit das Fazit, dass alle, welche über den Wassertarif diskutieren 
möchten,  den Antrag des Gemeinderates ablehnen müssten.  
 
Claude Dreyer findet die Struktur im Vorschlag des Gemeinderates sehr gut, er plädiert aber 
auch, dass die Abschreibungsdauer auf einen sinnvollen Wert angepasst wird und damit die 
Gebühren fürs Frischwasser entsprechend reduziert werden können. Es müsste separat über 
diese zwei Werte abgestimmt werden können. 
 
Charlotte Blank schlägt vor, dies beim Amt für Justiz und Gemeinden nochmals abzuklären 
und in einer erneuten außerordentlichen Gemeindeversammlung zu präsentieren. Der 
Gemeinderat hat die 40 Jahre für die Abschreibung in der Wasserversorgung als Vorgabe 
erhalten. Die entsprechende Tabelle könne eingesehen werden.   Eine nochmalige 
Nachfrage zur Verlängerung der Abschreibedauer könne aber sicher gemacht werden.   Bei 
der Abschreibungstabelle, aus welcher Heinz Morgenegg zitiert, handle es sich um 
Empfehlungen und nicht um das Gesetz. Charlotte Blank erwähnt, dass es hier um 
Abschreibungen von 12 000.— Franken pro Jahr geht,  mit einer längeren 
Abschreibungsdauer wären wir ungefähr bei 10 000.— Franken.  
 
Heinz Morgenegg erwähnt, dass  2,4 Millionen Investitionen getätigt wurden, und es 57 
000.— Franken Abschreibungen sind, gerechnet auf 40 Jahre.  
 
Fritz Schürch erwähnt, es sei eine verworrene Situation. Es gehöre sich,  Anträge im Voraus 
schriftlich und konkret bekannt zu machen, dann könne der Gemeinderat frühzeitig darauf 
reagieren.  So sei es eine unerfreuliche Geschichte. Der Gemeinderat macht vom 
Vorprüfungsrecht Gebrauch und das bedeute, dass der Antrag des Gemeinderates abgelehnt 
werden müsse, denn es hätte durchaus prüfenswerte Voten gegeben. Er plädiert mit 
Bedauern,  diese Übung abzubrechen und die Sache zu klären, sonst gebe es einen 
Rechtsstreit. Die Sache sei an einer neuen Gemeindeversammlung zu unterbreiten.  
 
Paul Hürlimann korrigiert,  dass bei Anträgen zu bestehenden Traktanden nicht vom 
Vorprüfungsrecht Gebrauch gemacht werden könne. Das heißt, der Gemeinderat kann nur 
vom Vorprüfungsrecht Gebrauch machen, bei neuen Traktanden. 
 
Fritz Schürch bestätigt Charlottes Blanks Aussage betreffend Abschreibungssatz unter 
„HRM2“. Er wendet sich an Heinz  Morgenegg und erwähnt, dass  bei der Investitionssumme 
in der Wasserversorgung im Rahmen von HRM1 noch außerordentliche Abschreibungen 
gemacht werden konnten. Deshalb sei die  Aussage von Charlotte Blank von 12 000.-- Fr. 
oder 10 000.— Fr. weniger pro Jahr bei kürzerer Abschreibungsdauer schon richtig.   
 
Charlotte Blank verweist auf die Abschreibungen, die in der Rechnung 2021 publiziert und 
vorhanden sind.  
 
Linda Stoll möchte wissen, wie es nun nach der Diskussion weitergeht. Was bleiben noch für 
Anträge übrig? An Daniela Desarzens gerichtet stellt sie die Frage, ob ihr Votum ein konkreter 
Antrag gewesen sei, oder wie es nun aussehe.  
 
Daniela Desarzens stellt den Antrag,  dass dieser Tarif nochmals überarbeitet wird, dass 
keine Miete von 120.— Franken pro Zähler bezahlt werden muss, den andere Gemeinden 
gratis abgeben und dass die Grundgebühr nicht an den Gebäudeversicherungswert 
gekoppelt werden darf.  
 
Paul Hürlimann fragt Heinz Morgenegg zur Wiederholung von seinem zweiten Antrag. 
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Heinz Morgenegg erwähnt nochmals, dass allfällige Überschüsse der Gemeinderechnung an 
den Wasserzins angerechnet werden müssen.   
 
Dies ist gemäss Paul Hürlimann nicht rechtens. Somit verbleibt der Antrag des 
Gemeinderates und der Antrag von Daniela Desarzens. 
 
Der Antrag Nr. 3 des Gemeinderates:   
 Wasserversorgung 

Gebühr für Löschwasserbereitstellung/Unterhalt der Infrastruktur (in Ergänzung zur 
bestehenden Mengengebühr und Tarif für zusätzliche Wohnung, Gewerbebetrieb und 
Landwirtschaft) sowie Anpassung Zählermiete beim Frischwasser ab 01. Oktober 2022: 
- Grundgebühr pro Anschluss und Jahr 0.25 ‰ vom Gebäudeversicherungswert 

 für  alle  Gebäude auch ohne Wasseranschluss (keine Deckelung bei der  
Landwirtschaft (neu) 

- Zählermiete neu Fr. 120.—/Jahr, gilt gleichermassen für kleine und grosse  
      Zähler  (Anpassung im Tarifblatt der Bau- und Gebührenordnung vom  
     10. August 2010). 
 

wird mit 12 Ja- gegen 33 Nein-Stimmen abgelehnt.  
 
Der Antrag von Daniela Desarzens,  den Tarif nochmals zu überarbeiten, die Zählergebühr 
von 120.- Franken zu streichen und den Frischwassertarif nicht an die 
Gebäudeversicherungssumme zu koppeln wird mit 23 Ja- gegen 17 Nein-Stimmen 
angenommen.  
 
 
  
 4.  Abwasser: Senkung Tarif Mengengebühr rückwirkend ab 01. Oktober 2021 
       -  Mengengebühr 2.50 Fr./m3, rückwirkend per 01.10.2021 (bisher 3.50 Fr./m3) 
          (Grundgebühr unverändert) 

      (Anpassung im Tarifblatt der Bau- und Gebührenordnung vom 10.08.2010) 
 
Urs Müller teilt mit, dass der Fonds abgebaut werden soll und aus diesem Grund eine 
Reduktion rückwirkend per 01. Oktober 2021 von einem Franken pro m3 (Mengengebühr) 
vorgesehen ist.  
 
Daniela Desarzens macht den Antrag, dass der Gebäudeversicherungswert von der Gebühr 
entkoppelt werden soll. Analog anderer Gemeinden soll eine Grundgebühr verrechnet 
werden.  
 
Weitere Voten gehen nicht ein.  
 
Die Abstimmung über den Antrag des Gemeinderates ergibt. Mit 29 Ja- zu 11 Nein-
Stimmen wird der Antrag des Gemeinderates: Senkung des Tarifes Mengengebühr von Fr. 
3.50/m3 auf Fr. 2.50/m3 rückwirkend ab 01. Oktober 2021 angenommen. 
 
 
 
 
5.  Anpassung Text im Anhang der Beitrags- und Gebührenreglement der Gemeinde    
     Hemishofen vom 10. August 2010: 
     Text neu: Abfallgrundgebühr pro Haushalt Fr. 70.--/Jahr  
     (Text alt: Jahresgebühr für Grünabfuhr pro Haushalt Fr. 70.--/Jahr) 
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Der Entsorgungsreferent, Giorgio Calligaro,  erläutert den Sachverhalt zur textlichen 
Änderung. Per 31. Dezember 2023 wird der Entsorgungsverband Oberer Kantonsteil 
aufgelöst. Die Gemeinden schliessen sich dem KVA-Thurgau an. Die Abgabe von 70.— 
Franken pro Haushalt beinhaltet nicht nur die Grünabgabe, sondern auch den Unterhalt der 
Unterflurcontainer und andere Spezialentsorgungen. Analog den übrigen Gemeinden im 
oberen Kantonsteil empfehlen wir Ihnen daher die Bezeichnung «Abfallgebühr». Die 
Rechnung für die Entsorgung muss unabhängig davon ein Nullsummenspiel ergeben, sprich, 
die Gebühren müssen kostendeckend sein.  
 
Thomas Laube erkundigt sich noch darüber, wie es mit der Leerung der Mulden aussieht,  
wenn diese überlaufen. Er hätte auch schon Grüngut zusammengetragen und frage sich, wer 
hier die Kontrolle ausübt. Giorgio Calligaro erwähnt, dass das Bauamt Stein am Rhein dies 
während der Bürozeiten überwacht. Wird die Mulde an einem Samstag gefüllt, kann die TIT 
Imhof  AG erst am darauffolgenden Montag kontaktiert werden. Nach der Auflösung des 
Entsorgungsverbandes wird jemand aus der Gemeinde Hemishofen angestellt für die 
Kontrolle der Grüngutmulde. 
 
Die Abstimmung ergibt: „Die Anpassung im Text im Anhang der Beitrags- und 
Gebührenreglement der Gemeinde Hemishofen vom 10. August 2010 Text neu: 
Abfallgrundgebühr pro Haushalt Fr. 70.--/Jahr“ wird einstimmig angenommen.  
 
6. Diverses  
 
Der Präsident verdankt folgende Funktionäre der Gemeinde Hemishofen mit einem Präsent. 
 
Remo Lobsiger, Schulpräsident, Hemishofen. 
Er diente während 8 ½  Jahren als Mitglied der Schulbehörde und bis zum 31. Juli 2022 noch 
während 1 ½ Jahren als Präsident der Schulbehörde Hemishofen. 
 
Per 31. Juli 2022 ist außerdem auch Fabienne Damiano aus der Schulbehörde Hemishofen 
zurückgetreten. Sie stand während 5 ½ Jahren im Dienste der Gemeinde Hemishofen. 
.  
Michele Damiano versah während rund 8 Jahren den Dienst des Webmasters.  
Vielen Dank auch für diesen wertvollen Dienst zu Gunsten der Gemeinde Hemishofen. 
 
Michèle Müller, sie war während dreieinhalb Jahrzehnten unsere pflichtbewusste und treue 
Steuerkatasterführerin. 
 
Im Jahre 1987 startete sie im Dienst.  Sie arbeitete in verdankenswerter Weise trotz des 
erreichten Pensionsalters für die Gemeinde Hemishofen noch weiter, nachdem sie in Stein 
am Rhein bereits früher aufgehört hatte. Im Laufe dieser langen Zeit hat sich sehr vieles 
verändert, vom Arbeiten mit manuellen Registern bis zur elektronischen Einreichung der 
Steuererklärung in der heutigen Zeit. Oder man stelle sich vor, wie Hemishofen ums Jahr 
1987 noch knapp 300 Einwohnerinnen und Einwohner hatte, nun sind es 200 Personen mehr.  
 
Michèle Müller hat den Ruhestand mehr als verdient. Namens des Gemeinderates und der 
Verwaltung wünscht der Präsident auch ihr weiterhin alles Gute.  
 
Otto Schmid macht auf die wertvolle und interessante Dorfchronik von Hermann Tanner sel. 
aufmerksam; diese kann bei der Gemeindekanzlei gegen Gebühr bezogen werden. Weiter 
empfiehlt er bei Leibachers gegenüber einzukehren, sie haben ihr Beizli  nach der 
Gemeindeversammlung geöffnet.  
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Nachdem das Wort nicht mehr gewünscht wird, schließt der Präsident die 
Gemeindeversammlung mit einem Dank.  
 
Ende der Versammlung: 21.10 Uhr. 
 
Die Aktuarin: 
 
 
Nicole Bernath 
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